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Beschreibung 

Die Grünerbsendreschmaschine NBC des Landma schinenwerkes Budapest ist 
eine stationäre Maschine zum Dreschen von Gemüseerbsen. 

Die Hauptbaugruppen der Maschine sind : 

Grundrahmen 

Beschickungselevator mit Sicherheitskupplung 

Dreschwerk mit Sieb - und Dreschtrommel und Variator 
Sammelband 
SchüttleI' 

Reinigungsvorrichtung mit Trennband und Gebläse 
Verladeförderer 
Antriebe 

Schaltschrank 

Das Erntegut wird vom Transportfahrzeug aus dem Beschickungselevator von 

Hand zugeführt. Um eine Oberlastung des Elevators bzw. der Dreschtrommel zu 

vermei den. ist der Beschickungselevator mit einer Sicherheitskupplung ausge­
·rüstet. außerdem kann die Kupplung von Hand betätigt werden. 

Vom Beschickungselevator gelangt das Erntegut zwischen die Sieb- und Dresch­

trommel des Dreschwerkes . Die bei den Trommeln laufen in gleicher Richtung 
um. Dabei läuft die Siebtrommel mit konstanter Drehzahl und die Dreschtrommel 

mit stufenlos einstellbarer Drehzahl. Die Einstellung der Drehzahl ist notwendig. 

damit eine Anpassung an die jeweilige Sorte und den Rei.fezustand möglich ist. 
Die Dresch- und Siebtrommein sind konisch ausgebildet. Dadurch wird der 

Druschraum in Richtung Auslauf erweitert. Das Erntegut wird aufgelockert und 
Stauungen sowie \/.erstopfungen werden ausgeschlossen. 

Die Dreschtrommel ist als Sechsseit ausgebildet. Auf der Mantelfläche der 
DPeschtrommel befinden skh auf 6 Reihen schräggestellte Schläger. Auf 2 Rei­

hen ist die Neigung der Schläger und durch Änderung der Schlägerneigung 
die Durchlaufzeit des Erntegutes einstellbar. 

Die Siebtrommel ist ebenfalls als Sechsseit ausgebildet und mit gelochten. 
elastischen Gummisieben versehen . Diese Siebe sind in stabilen Rahmen gehal­

ten und auswechselbar. 

Die ausgedroschenen Erbsen fallen durch di.e · gelochten Gummisiebe der 
Siebtrommel auf ein Sammelband und werden der Reinigungsvorrichtung zu­

geführt. Die Erbsen fallen vom Sammelband kommend auf ein geneigtes Trenn­

band. dessen Neigung einstellbar ist. 

Die Erbsen rollen entgegen der Laufrichtung des Bandes nach unten und werden 
in Kisten aufgefangen. Beimengungen w ie Schotenteile. Krautreste usw. werden in 

Laufrichtung des Bandes mitgenommen und abgelegt. Unterstützt wird dieser 

Reinigungsvorgang durch ein Gebläse. dessen Luftstrom ebenfalls einstellbar 
ist. Nach Verlassen der Dreschtrommel gelangt das Erbsenkraut auf SchütteI­

siebe. Die sich noch im Erbsenkraut befindlichen Erbsen gelangen ebenfalls auf 
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das Sammelband. Das Erbsenkraut ·wird von den Schüttelsieben über Verlade­
förderband auf ein Transportfahrzeug gefördert. 

Die Dreschmaschine wird von 4 Elektromotoren angetrieben. Ein 4 kW-Motor ist 

für den Schüttier, das Sammelband, das Trennband · und das Verladeförder­
band, ein 10 kW-Motor für die Dreschtrommel mit Variator, ein weiterer 4 kW­
Motor für die Siebtrommel und den Beschickungselevator und ein 1,1 kW-Motor 
für das Gebläse vorgesehen. 

Die Steuerung der Motore erfolg.t .von einem Schaltschrank aus. 

Die Grümerbsendreschmaschine wird auf festem Fundament verankert. 

Technische Daten: 

Länge 
Breite 
Höhe 
Masse 
Antriebsleistung 
Dreschtrommel: 
Dre.schtrommellänge 
Dreschtrommeldurchmesser 

innen mn Einlauf 
innen am Auslauf 

Drehzahl der Dreschtrommel 

Arlzahl der starren SchLäger 
Anzahl der regelbaren Schläger 
Schlägerfläche 

Siebtrommel : 
Länge der Siebtrommel 
Abstand der Siebe von der Drehachse 

am Einlauf 
am Auslauf 

Siebfläche 

Schüttier : 
Art · 

Schüttierhub 
Schüttlerflöche 
Drehzahl 

Gebläse: 
Leistung 
Drehzahl 

Richtpreis 

12200 mm 

3100 mm 
3850 mm 

7000 kg (Werksangabe) 
19,1 kW 

4300 mm 

900 Iillm 
1350 mm 

140.-. ; 232 U/min 
stufenlos . regel bar 

16 Stück 
8 Stück 

1100 cm2 

3600 mm 

890 mm 
1135 mm 
13,6 m2 

Hordenschüttler 
105 mm 
1,9 m2 

154 U/min 

1680 m3/h 
2860 U/min 

ca. 68.')00,-- M 

3 



Prüfungsergebnisse 
Funktionsprüfung 

Zur Einschätzung der Arbeitsqualität der Maschine wurden die Reinheit und die 
B,eschädigungen ermittelt. Gleichzeitig wurden dabei die Verluste und die 
Leistungen ,sowie Aufwendungen erfaßt. 

In der Tabelle 1 (s. S. 5) sind die J;lestandsbedingungen zusammengestellt. 
Aus Tabelle 2 sind die ermittelten Qüalitätsmerkmale zu ersehen. 

Die aufgetretene.n Verluste sind in Tabelle 3 .zusammengefaßt. 

TabelJe 4 zeigt die Leistungen und Aufwendungen sowie den Betriebskoeffi­
"llienten zur Charakterisierung der Ausnutzung der Durchführungszeit. 

Tabelle 2 

Qualitätsmerkmale 

Einsatzort Sorte 

Osterwieck Pilot 
Osterwieck Desie 

Tabelle 3 

Verluste 

Einsatzort Sorte 

Osterwieck Pilot 
Osterwieck Desie 

4 

Ertrag 

(dt/ha) 

25,0 
62,3 

Ertrag 

(at/ha) 

25,0 

62,3 

Reinheit Beschädigungen 
leicht stark 

(%) (%) . . (Ufo) 

99,0 1,9 5,1 

97,4 . 2,5 5,8 

Verlu 'ste Verluste , 
Schüttler- Ausarusch-. ges. 

verluste verluste 

(%) (%) (%) 

1,7 9,6 11,3 

0,5 4,6 5,1 e 
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Tabelle 1 

B,est~ndsbedingungen 

Eir.lsattort Sorte Aussaat- Ernte- Ernte- .Erbsen: Schoten marktfähige Unkraut- Ertrag 
termin termin masse kraut " masse Erbsen anteil 

t. ~-
ges. ' % % Ufo ' % % dt/ha , 

2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Osterwieck ' -Pilot 9.4.69 3.7.69 100 28,4 51,7 14,4 5,5 25,0 
Oste.rwieck ,Desie ' 30.4.69 22.7.69 ' 100 17,8 52,0 28,6 1,6 62,3 

Tabelle 4 

Leistungen und, Aufwend:.mgen 

Einsatzort "Sorte Ertrag 'beteiligte in TOl inT04 

(dt/ha) AK dt/ h AKh /dt ha/ h dt/h AKh/dt ha/ h ' K04 

2 , 3 ' 4 5 6 7 , 8 9 10 11 

Osterwieck Pilot 25,0 6 3,7 1,62 0,15 3,3 1,84 0,13 0,88 
Osterwi,eck Desie 62,3 6 5,6 1,05 0,09 4,.8 1,23 0,08 Q,85 
Osterwieck ' Bodeperle 36.0 6 6,8 0;88 0,19 5.7 1,05 0,16 0,84 : 
Gr;) ußen Moni 39.0 7,3 0,19 6.2 0,16 0,85 



Einsatzprüfurig 

Mit den 6 in die Prüfung einbezogenen Maschinen wurden von 315,5 ha 8770 dt 
<3rünerbsen in 1918'Betriebsstunden ausgedroschen . 

Wä!hrend des Einsat,zes der Maschine traten folgende ,Äiesentliche Mängel auf: 

~ Fehlen eines .Stapelbandes für die Momententladung der oTransportfahrzeuge. 
- Fehlen. einer Dosier- und Zuführeinr.ichtung. . 

- Es treten hä'ufig Verstopfungen am ' Obergang va:n dem Beschickungselevator 
zu der Dreschtrommel auf, 

- Die Gleitschienen . für die Förderkette am Beschickungselevator brechen on 
al'len Maschinen (die Instandsetzung dieser Mängel bereitet gro!:e Schwierig -
. keiten), ' 

C _ Die Lagerböcke on der Einzugskette des Beschickungselevators und der Sicher­
heitskuppll.mg sind nicht ausreichend befestigt und ' die Konsolen sind 
'licht stabil genug . 

. : - Es tri tt ein g ~oße r Verschleiß on den Sieben für die 'Siebtrommel a·uf. 
- D.ie A.n,triebswellen für die Siebtrommel 'brachen mehrfach. . '. 

- Der Voriator für den Antrieb der Dreschtromm~1 wurde a,~ 3 Maschiflen de fekt. 
- ' Der Va;riator ist mit der augenbli~klichen " Vebtelleinric~tung ohne Hilfswerk-

zellIge nicht einstellbar. 

- Die seitliche Schüttlerbegrenzung ist zu n:iedrig. Die" Schüttlerweilen brachen 
mehrmals, 

~ Der AuslGl'llIf fWr dos Erntegut ist ungünstig angeordnet. 

Es fehlt ein Förderband für die Ausbringung der a·us!iedroschenen Erbsen. 

- Das zum Abtransport des ausgedlroschen~n Grüngutes vorgesehene Förder­
.. bEmd ist zu kurz, um Transportfahr.zeuge voll beladen zu können. 

- Die Schutzvorrichtungen possen teilweise rikht ir:l die vorhOJ'Idenen Halte­
vorrichtungen . 

"- Arr 'einem der 5dialtschränke wareri Kobel vertauscht. 

"- ; Es 'fehlt eir:le N:ulll:lng der Elektroanl'ag.e. 

- Der Gebläsemotor muß wassergeschützt sein, d.a er ' 'bei der Reinig.ung der _ 
Maschine mit Spritzwasser in Berühmr:lg kommt. ,., 

- Es fehlt eine Ersa:tz!teil:liste. 

Von seiten des Arbeitsschutzes ist no€h folgendes zu bemängeln: . 

- .AI'le Well'enenden sind ' abzudecken. ' 

'-Dos 'Stirnrad amBeschickungselevator ist zu verkleiden, 

- Die vordere' Umlenkrolle am, Sammel'band ist zu verkleiden • 

..,.. Das Trer:lnband ist seitlich abzudecken. 

- Für· Leitersp'fossem ist die Verwendung va'il Rurideisen nicKt zulässig. 

:....Die Klappen am Troll'melgehäuse (dben) si na mit Wi,ndsicherllflgen zu ver­

sehen: 
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.- Am Variator ist ein Auftritt fü r Reparatur und Pflege der Maschine vOfzusener. 
- Der Schutzkorbabstand an d rehenden Teilen ist zu vergröBern. 

- Für die Montage si·nd die Angabe von Anschlag punkten und Anschlagmitteln 
erforderlich. 

- Die Beschriftung an der Maschine und am Schaltschrank muB in deutscher 
Sprache erfolgen. 

Die Grünerbsendreschmaschine NBC wird durch einen zwei bzw. drei : ch ich t igen 
Farbanstrich vor Korrosion geschützt. 

Die ermi ttelten Korrcisionsschutzken nwerte sind der Tabelle 5 zu entn ehmen. 

Tabell e 5 

I<orrosionsschutzkennwerte 

Ud . Bezeichnung der Anstrich- 1) . Gitter·2) Rost- 3) 

Nr. Probestelle dicke schnitt- grad 
(mm) kennwert 

::! :\ 4 ,. 
Rahmen 0,13 4 R1 

2 Verladeförderer 0,11 3 R, 
3 Gebläse 0,09 2 Ro 
4 Besch ickur:1gselevator 0,10 3 R, 
5 Verkleidungen 0,10 2 Ro ' 

(Schutze) 
6 Bühne 0,01 4 R, ... R2 

1) TGL 33c 12722 Mittelwert aus mind. 15 MeBergebnissen 
2) nach TGL 14302 BI. 5, M ittelwert aus mind. 3 MeBergebnissen 
3) nach TGL 14 302 BI. 1 

Es wurde die Zugänglichkei t der . Schmierstel len und die Körperhaltung beim 

Abschmieren untersucht. Diese Ergebnisse sind in Tabelle 6 zusammengelaBt .. 

Tabelle 6 e Zugäng lichkeit der Schmierslellen und Körperhaltung beim Ab~chinieren 

Schmierstei'le frei 
Schmierstelle verdeckt 
Durchdrehen erforderlich 
nur nach Demontage zugänglich 

2. I(örperhaltung 

aufrechtsteher:1d bis leicht ·gebeu gt 
steirk gebeugt · bis kniend 

'. li eg~n d 
auf die Maschine klettern . 

65,9 % 
19,2 % 

2,2 % 
12,7 % 

25,4 % 
2,2 ' % 

72,4 Ufo· 
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Dei Pflegeaufwand ist in Tabell e 7 zusammengelaBt. 

Tabel le 7 

Pflegeaufwand 

Ud. PIlegeintervall An- Pfl egemaßnahme Zeit Materialaufwand 
Nr. zahl (min) kg Art 

2 3 4 5 6 7 

1 x täglich 9 Lager ab- 5 .0,.06.0 Wälzlagerfett B 
(alle 1.0 h) schmieren 

Kette ölen 4 .0,.045 Maschinenöl N 36 

2 alle 25 h 31 Lager schmieren 12 .0,16.0 Wälzlagerfett B _ 

3 alle 2.0.0.0 h 2 Olwechsel _1) Schmieröl GM 68 

4 alle 3.0.0.0 h 4 Lager fetten _1) Wälzlagerfett B 

Die Zeitangabe unter dem PIlegeintervall bezieht sich auf Betriebsstunden. 

1) Olwechsel und Lager schmieren wurde nicht ausgeführt, da es Aufgabe der 
Kampagneüberholung ist. 

Auswertung 
Die Grünerbsendreschmaschine NBC hat die agrotechnischen Forderungen nicht 
in allen Punkten erreicht. Die aultretenden Verluste liegen im Bereich von 
5,1 . .. 11,3 % und sind damit zu hoch. Der Anteil beschädigter Erbsen mit 
durchschnittlich 7,5 % ist ebenfa lls zu hoch'. 

Die erreichbaren Flächenleistungen von .0,.08 ... .0,16 ha/h in der Durchführungs­
zeit sind ' gering. 

Die Leistung von .0,.08 ha wurde ermittelt, wenn die Beschickung nur von 1 AK 
ausgeführt wurde . Um ein g'leichmäßiges Beschicken der Maschine zu erreichen 
und eine Leerlaufzeit zu vermeiden, sind unbedingt 2 Beschickungspersonen 
erforderlich. 

Mit den erreichbaren Leistungen und einer Auslastung der Grünerbsendresch , 
maschine in zwei Schichten können 5.0 ha Erbsen in der Kampagne ausgedro-
schen werden . Die Leistung der Maschine könnte noch erhöht werden, Wenn ein _ 

Stapelband für die Momententladung der Transportfahrzeuge und eine auto­
matischeZuführ- und Dosiereinrichtung vorhanden wäre. 
Ferner fehlt ein Förderband für die Ausbringung der , ausgedroschenen Erbsen. 
'Es treten dadurch Arbeitserschwernisse auf. Nachteilig wirkt sich die zu geringe 
Länge des Verladeförderers aus. Die Transpo'rtfahrzeuge können ohne zusätz­
lichen Aufwand an AKh nicht voll beladen werden. 
Nach 6.0 Tagen atmosphä cischer Korrosionseinwirkung im praktischen Einsatz 
sind teilweise Rosterscheinungen an der Maschine sichtbar. Zum Teil sind die 
Roststeilen zurückzuführen auf den mechanischen Abrieb der Farbschichten 
(Strohelevator; Beschickungselevator). Die Korrosionsschutzkennwerte hinsichtlich 
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der geforderten Schichtdicke von 0,12 mm . nach TG.L 14 302/1 wurden nur am 
Maschinemahmen eingehalten, sonst wmde dieser Wert nicht erreicht. Der ge­

forderte Gitterschnittkennwert ,,2" nach TGL 14 302 BI. 5, der die Haftfestigkeit 

der Farbe auf den Untergrund charakterisiert, wurde nur teilweise erreicht. E)ie 

Untergrundvorbereitungen müssen verbessert werden. Dei' Korrosionsscnutz für 

die Grünerbsendreschmaschine entspricht nicht ausreichend den geforderten 

Kennwerten, er muß verbessert werden. 

Die in der Bedienanweisung angegebenen Schmiermittelarten entsprechen nicht 

der TGL 33-12770. Die Ahzahl der Schmierstellen ist mit 47 Stück zu hoch. Der 

Pflege- und Wartungsaufwand für die stationäre Grünerbsendreschmascnine 

Typ NBC liegt mit ~ 150 AKmin je 100 Einsatzstunden im Rahmen der TGL 80-
20987. e Die Maschine ist nicht entsprechend den sicherheitstechnischen Vorschriften 

hergestellt. Die unter dem Punkt Einsatzprüfung aufgeführten Mängel sind 

unbedingt zu beseitigen. Besonders ist nochmals darauf hinzuweisen, daß als 

Schutzmaßnahme gegen hohe Berührungsspannung in der DDR die Nullung 
nach TGL 200-0602 BI. 3 vorgeschrieben ist. Die vorhandene Fehlerspannungs­

Schutzschaltung ist deshalb nicht zulässig. 

e 

Aus den Ergebnissen der Prüfung und aus den Richtwerten der Maschinen- und 

Gerätekosten wurden die Einsatzkosten kalkuliert. 

Die kalkulierten Kosten sind als Richtwerte zu betrachten. 

Maschinenkosten 

68.000,00 M 

Richtpreis 8 Jahre 

Nutzung·sdauer 50 ha 

Leistung je Jahr 170,00 M/ ha 

Abschreibung 136,00 M / ha 

Instandsetzung 5,00 M/ ha 

Unterbringung 2,31 M/ha 

V8!sicheJung 7,40 M/ ha 

E!ektroenergie 1,75 M/ha 

Schmierstoffe 0,16 ha/ h 

leistung 323,46 M/ha 

Muschinenkosten 324,00 .M / ha 

Richtwert 52,10 M/h 
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4. Beurteilung 

Die Grünerbsendreschmaschine NBC des Landmaschinenwerkes Budapest ist fiir 
den Drusch von Grünerbsen einsetzbar. 

Der Einsatz der Maschine wird durch geringe Leistung, unbefriedigende Arbeits­

qua'lität und einige technische Mängel und unvollständige Mechanisierung der 

gesamten Technologie beeinträchtigt. 

Die Grünerbsendreschma schine ist für den Einsat/, in der Landwirtschaft der 

DDR "geeignet".. Dieser Beurteilung ist das GütezeiChen ,,2" zuzuordnen. 

Potsdam-Bornim, de:l 19. 11. 1969 

Zentrale Prüfstelle für Landtechnik Potsdal11-Bornil11 

gez. R. Gi;i t ke gez. R. Rimpler 

Die seI' B e r i ch t w u r d e b e s t ä t i g t : 

Staatliches Komitee für Landtt=chnik und MTV 

- Der Vorsitzende -

gez. Löffelholz 

BC :'li n, c~en 3. 6. 1970 
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